
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Göttingen, 28.05.2015 
 
 

Antrag: „G8-Open Data Charta“ auch in der Stadt Göttingen umsetzen 
 

Im Juni 2013 hat die Bundesregierung die „G8-Open-Data-Charta“ [1] unterzeichnet.  
Darin sind 5 gemeinsame Prinzipien beschlossen worden.  
 

1.) Offene Daten als Standard  
2.) Qualität und Quantität  
3.) Von allen verwendbar  
4.) Freigabe von Daten für besseres staatliches Handeln  
5.) Freigabe von Daten für Innovation  

 
Im Februar 2015 wurde nun ein Aktionsplan zur Umsetzung auf Bundesebene entworfen 
 
 
Beschlussvorlage: 
 

A.) Die Verwaltung wird beauftragt, die Umsetzung der G8-Open-Data-Charta auch in 
Göttingen zu beginnen und im Ausschuss für allgemeine Angelegenheiten, Integra-
tion und Gleichstellung über die geplanten Schritte zu berichten. Der Punkt „Offene 
Daten als Standard“ soll dabei Priorität haben 
 

 
B.) Wenn bzw. wo nötig, wird die Verwaltung geeignete Schulungen zum Thema Urhe-

berrecht anbieten.  
 

 
C.) Die Verwaltung wird beauftragt, Vertragsklauseln als Textbausteine zu entwerfen, 

damit diese in zukünftigen Verträgen eingefügt werden können. 
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Piraten Ratsfraktion  

Hiroshimaplatz 1-4 

37083 Göttingen 

 

Ansprechpartner: 

Martin Rieth 

0551 / 400-3077 

Piraten Ratsfraktion, Hiroshimaplatz 1-4, 37083 Göttingen  

 

Antrag an den Rat 
der Stadt Göttingen 
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Begründung: 
 
In den USA gibt es vorbildliche Regelungen, wonach Daten, die mit öffentlichen Mitteln 
erhoben wurden, grundsätzlich auch der Öffentlichkeit zur Verfügung stehen müssen. Die-
se werden unter der Lizenz „Public Domain“ veröffentlicht.  
 
Alle Daten staatlicher Institutionen und Universitäten wie zum Beispiel der US-Airforce 
(ARPAnet) oder der NASA (Weltallaufnahmen) stehen ohne urheberrechtliche Einschrän-
kungen allen Bürgern zur freien Verfügung.  
 
Das Internet, wie wir es heute kennen und nutzen, wäre ohne dieses Konzept nicht ent-
standen.  
 
In Deutschland wurde nun endlich ein erster Schritt in diese Richtung getan. Daher gibt es 
nun endlich auch für Göttingen die nötige Motivation diesen Schritt mitzugehen. 
 
Das Urheberrecht ist durch die digitale Welt schwieriger geworden. Bisher neigte die Ver-
waltung daher dazu, einfach alles urheberrechtlich zu schützen, um möglichen Klagen 
durch unerlaubte Weitergabe von Daten zuvor zu kommen. 
 
[1] http://okfn.de/2014/01/empfehlungen-zum-deutschen-aktionsplan-zur-open-data-
charta-der-g8/#h.r4aqjyutrkcs  
 
[2] http://www.gov20.de/aktionsplan_opendata/ 
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